
 

 

Pfarrverband August 2026 
Siegsdorf – Eisenärzt – Hammer 
 
Unsere regulären Bürozeiten 
Montag geschlossen 
Dienstag bis Freitag 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr 

Unsere Telefonzentrale: 08662-664610 
 
Wegen der Urlaubszeit, kann es kann es zu reduzierten Öffnungszeiten kommen.  
Bitte informieren Sie sich vorab, ob das Pfarrbüro besetzt ist. 
 
Urlaub 
Pfarrer Thomas von Rechberg ist von 24. August bis 11. September im Urlaub. 
Die Padres aus Maria Eck übernehmen die Seelsorgevertretung. 
Aus diesem Grund entfallen alle Werktagsmessen im Pfarrverband vom 25.08.-11.09. 
Des Weiteren entfallen am Sonntag, 30.08. in Eisenärzt und Sonntag, 06.09. in Hammer die Gottesdienste.  
Vielen Dank für Ihr Verständnis.  
 
Heilig-Haupt-Fest 
Samstag, 01.08., 19:00 Uhr Gottesdienst mit Krankensalbung und Einzelsegen. 
Wir bitten Sie sich mit einer Beichte auf den Empfang der Krankensalbung vorzubereiten. 
Sonntag, 02.08., 10:00 Uhr Feierlicher Festgottesdienst und Prozession. 
Es singt am Sonntag der Kirchenchor Siegsdorf unterstützt von Orgel, Harfe und Kontrabaß. 
Die Ortsvereine mit ihren Fahnensektionen sind zur Teilnahme herzlich eingeladen. 
Im Anschluss lädt Pfarrer Thomas von Rechberg herzlich zu einem Umtrunk am Kirchplatz ein. 
 
Eucharistische Anbetungen im Pfarrverband 
Vom 1. August bis 11. September finden in den Kirchen des Pfarrverbandes keine Anbetungen vor den 
Gottesdiensten statt. Bitte besuchen Sie in dieser Zeit zur Anbetung den Anbetungsraum in Siegsdorf. Dieser ist 
für alle Beter ganztägig geöffnet. Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
 
Herz-Jesu-Freitag 
am 07.08., um 7.30 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche Siegsdorf. 
 
St. Johann 
am Freitag, 14.08., 18.15 Uhr Rosenkranz, 19.00 Uhr Hl. Messe mit musikalischer Umrahmung. 
 
Fest „Mariä Aufnahme in den Himmel“ 
am Samstag, 15.08., um 19:00 Uhr findet ein gemeinsamer Gottesdienst des Pfarrverbandes in Siegsdorf mit 
Kräutersegnung statt. Am Sonntag, 16.08., wird dann erneut um 8.30 Uhr in Eisenärzt und Hammer und um 
10.00 Uhr in Siegsdorf das Hochfest gefeiert, jeweils mit Segnung der Heilkräuter. 
 

Festwochenende in St. Johann fand großen Zuspruch 
Das dreitägige Festwochenende Mitte Juni wurde von vielen Ehrengästen, Vereinen und der Siegsdorfer 
Bevölkerung zahlreich besucht. Bereits am Freitag beim Festabend war das Festzelt voll besetzt. Die Bewirtung 
durch die FFW Vogling, die Musik der Jugendkapelle Vogling-Siegsdorf, die Heutauer Trachtenkinder, der 
Einakter der Heutauer Theaterer und Hans Gehmacher der durch das Programm führte, ließen diesen Abend zu 
einem sehr gelungenen Auftakt werden. Über ein volksmusikalisches Kirchenkonzert in der Jubiläumskirche 
durften sich die Gäste am Samstag freuen. Am Sonntag dann, begannen die Feierlichkeiten mit einem langen 
Kirchenzug zum Festplatz, an dem ca. 500 Gläubige teilnahmen. Die Wolfsberger Böllerschützen, die St. 
Johanner Läuter, die Ortsvereine mit ihren Fahnen und zahlreiche weitere Gäste besuchten den Festgottesdienst, 
den Pfr. Thomas von Rechberg zusammen mit Bruder Markus aus Maria Eck und Diakon Andreas Nieder 
zelebrierte. Er freute sich sichtlich über den großen Zuspruch zu diesem Fest, das die Pfarrei gemeinsam mit 
dem 40jährigen Jubiläum der Wolfsberger Böllerschützen durchführen konnte. Der Pfarrer zeigte sich dankbar 
über die umfassende Unterstützung der Vereine aus Vogling und die liebevolle Gestaltung der Kirche und des 
Festplatzes bis ins kleinste Detail. Musikalisch gestaltete die Musikkapelle Vogling-Siegsdorf zusammen mit ihrer 
Jugendkapelle den Gottesdienst. Extra zu diesem Anlass wurde eine Jubiläumskerze von den St. Johanner 
Läutern gestiftet (siehe Bild). Der Kerze hat inzwischen ihren Ehrenplatz im Kircherl gefunden. Einen 
ausführlichen Bericht finden sie auf unserer Homepage unter St. Johann. Hier erfahren Sie alle Details des 
Festwochenendes.  
 
 

 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die gesegnete Jubiläumskerze mit Franz Hunglinger sen. 
 
Patrozinium 14-Nothelfer-Kapelle in Eisenärzt 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Zum dritten Mal in Folge richtete der Heimatverein trotz Starkregens sein Patrozinium an der Kapelle am Bahnhof 
im Freien aus. Knapp 50 Besucher ließen sich vom schlechten Wetter nicht abhalten und fanden unter dem 
aufgebauten Pavillon der Eisenärzter Schützen Platz. Auch für die zwölf Musikanten der Jung Ottinger wurde ein 
kleineres Zelt als Unterstand errichtet und so konnte Pfarrer von Rechberg alle Messbesucher vor Regen 
geschützt begrüßen. Der Geistliche lobte die weise Voraussicht des Heimatvereins, dass dieser gut geplant hätte 
und alle Messbesucher gut beschirmt seien. Es sei gar nicht so leicht gewesen, in der Literatur etwas über die 14-
Nothelfer zu finden, so Pfarrer von Rechberg. „Jeder Heilige steht für sich und so habe ich mir für heute die 
Heilige Barbara ausgewählt“, so der Priester. Er ging auf die schwere Arbeit der Menschen im Bergbau ein und 
auf die arme Bevölkerung seinerzeit. Nach dem Kyrie, der Lesung aus dem Römerbrief des Apostel Paulus und 
dem Evangelium führte Pfarrer von Rechberg in seiner Predigt diese Gedanken weiter. Er beschrieb das 14-
Nothelfer Bild in der Kapelle und wusste über jeden Heiligen etwas zu berichten. „Die Bergleute seinerzeit führten 
ein mühsames, karges Leben und suchten nach Hilfe. Sie fanden diese im Gebet zu den 14 Nothelfer. Diese 
entstanden aus der Tradition des 14. Jahrhunderts, während der Pest. Dort vertrauten die Menschen bereits auf 
sie“, wusste der Priester zu berichten. Anschließend zählte er alle Heiligen auf und erzählte, wofür sie stehen, so 
z. B. der Heilige Christophorus. So wie er seinerzeit das Jesuskind über das Wasser trug, so „trägt“ er auch heute 
die Menschen. Am Schluss seiner Predigt dankte Pfarrer von Rechberg dem Heimatverein für sein 
zwanzigjähriges Wirken. Er dankte für die wertvolle Arbeit, die Bewahrung der Kultur und diese Kapelle und 
wünschte allen Messbesuchern Gottes reichen Frieden. In den Fürbitten verlas Burgi Scherzer die Anliegen des 
Vereins für Zusammenhalt, Bewahrung der Schöpfung und die Verstorbenen. Die Jung Ottinger umrahmten die 
Feier mit Liedern aus der Schubertmesse und wohlklingenden Chorälen.  
 
EKP (Eltern-Kind-Programm) 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 



 

 

Beim Eltern-Kind-Programm gibt es momentan 4 gemischte Gruppen (jeweils ca. 8Familien) mit Kindern ab 
6Monaten bis zum Kindergartenalter. Gemeinsam singen und spielen wir und toben, lachen, werkeln, entdecken 
die Welt und verbringen eine schöne gemeinsame Zeit. Die Eltern-Kind-Kind-Bindung wird gestärkt und die Eltern 
können sich untereinander austauschen. 
Ab September werden in allen Gruppen wieder Plätze frei und wir planen bei genug Anmeldungen wieder eine 
neue Baby-EKP (für die Allerkleinsten ab 6Monaten) zu starten. Die EKP-Leiterinnen und unsere Gruppen freuen 
uns auf weitere Familien, die Lust haben, gemeinsam eine beste Zeit zu verbringen                       
Für weitere Informationen und Anmeldung meldet Euch gerne bei Steffi Kalthof: 0179 / 4873332  
 
 
 
Anzeigenschluss 
für Messen im September ist der 10.08.2026 
 
Internet 
Besuchen Sie uns auch im Internet unter: 
www.pv-siegsdorf.de  
 

http://www.pv-siegsdorf.de/

